
Freitag, 19. Mai 2017

11.00  Uhr	� Begrüßung und Einführung
		  Prof. Dr. Michael Stürner 
		  Prof. Dr. Rüdiger Wilhelmi

11.15  Uhr	� Rechtstatsachen zur Gestaltung von 
Unternehmenskaufverträgen in 
Deutschland unter besonderer Berück-
sichtigung der Schiedsverfahren

		  Dr. Thomas Meyding, Stuttgart

12.00 Uhr	� Post M&A-Streitigkeiten vor der DIS 
und anderen Institutionen – Herausbil-
dung einer „ständigen schiedsgericht- 
lichen Rechtsprechung“ im Bereich 
Unternehmenskauf ?

		  James Menz, Köln

12.45  Uhr	 Mittagessen

14.00  Uhr 	� Schiedsgericht vs. staatliches Gericht
		  Prof. Dr. Reinhard Gaier,
		  Karlsruhe/Hannover
		  Referent 
		  Dr. Reinmar Wolff, Marburg
		  Korreferent

15.00 Uhr	� Welche Rolle spielen (gerichtliche und 
schiedsgerichtliche) Präjudizien in Ver-
fahren vor Schiedsgerichten und staat-
lichen Gerichten?

		  Prof. Dr. Christian Wolf, Hannover 
		  Referent 
		  Dr. Klaus-A. Gerstenmaier, Stuttgart 
		  Korreferent

16.00 Uhr	 Pause

16.30 Uhr	� Bindung an Recht und Gesetz in  
der Schiedsgerichtsbarkeit:  
Geltung des IPR; Anwendung nicht-
staatlichen Rechts

		  Prof. Dr. Jan von Hein, Freiburg 
		  Referent 
		  Dr. Stephan Wilske, Stuttgart 
		  Korreferent

17.30 Uhr	� Der richtige Schiedsstandort  
(auch bei möglichem Brexit)

		  Dr. Nils Schmidt-Ahrendts, Hamburg 
		  Referent 
		  Prof. Dr. Felix Dasser, Zürich 
		  Korreferent

20.00 Uhr	 Abendessen

Samstag, 20. Mai 2017

8.30 Uhr		� Beweiserhebung in M&A-
		  Schiedsverfahren
		  �Prof. Dr. Harm Peter Westermann, Tübingen	

Referent 
Dr. Hildegard Ziemons, Karlsruhe 
Korreferent

9.30 Uhr		 �Eskalationsmechanismen bei der Be-
stimmung des endgültigen Kaufprei-
ses in Unternehmenskaufverträgen

		  Prof. Dr. Roderich Thümmel, Stuttgart 
		  Referent 
		  Prof. Dr. Markus Würdinger, Saarbrücken 
		  Korreferent

10.30 Uhr	 Pause

11.00 Uhr	 �Haftung aus (vor-)vertraglichem 
Schuldverhältnis in M&A-Schieds-

		  verfahren
		�  Prof. Dr. Jan Thiessen, Tübingen 

Referent 
Dr. Johannes Landbrecht, Genf 
Korreferent

12.00 Uhr	 �Störung der Geschäftsgrundlage,  
Treu und Glauben und MAC-Klauseln  
in Schiedsverfahren

		�  Prof. Dr. Antonis Karampatzos, Athen 
Referent 
Dr. Stefan Zeyher, Mannheim 
Korreferent

13.00 Uhr	 Schlusswort
		  Prof. Dr. Rüdiger Wilhelmi
		  Prof. Dr. Michael Stürner



Recht und Rechtsfindung 
jenseits gesetzlichen Rechts?

19. und 20. Mai 2017, Ratssaal  
Kanzleistraße 15, 78462 Konstanz

Kontakt

Prof. Dr. Rüdiger Wilhelmi 
lehrstuhl.wilhelmi@uni-konstanz.de

Prof. Dr. Michael Stürner 
lehrstuhl.stuerner@uni-konstanz.de

Eine Teilnahmegebühr wird nicht erhoben. 
Um Anmeldung wird gebeten bis zum 2. Mai 2017.
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Post-M&A-Schiedsverfahren

Recht und Rechtsfindung jenseits  
gesetzlichen Rechts? 

Große Wirtschaftsstreitigkeiten werden regelmäßig nicht  
vor staatlichen Gerichten ausgetragen, sondern vor privaten 
Schiedsgerichten. 
Dies gilt gerade für M&A-Streitigkeiten. Als Vorteile werden 
immer wieder die Schnelligkeit des Verfahrens, die Sach-
kunde der Schiedsrichter sowie auch die fehlende Öffent-
lichkeit der Verhandlung genannt. 
Anders als bei staatlichen Gerichten besteht hier kein Ins-
tanzenzug und damit auch keine höchstrichterliche Recht-
sprechung. 
Welche Folgen hat dies für das Recht des Unternehmens-
kaufvertrags?
 Wie reagiert die Praxis hinsichtlich der Gestaltung von 
Unternehmenskaufverträgen? 
Und inwiefern besteht Anlass zur Sorge, dass die Rechts-
fortbildungsfunktion staatlicher Gerichte verkümmert, weil 
in bestimmten Rechtsbereichen kaum noch Verfahren 
anhängig gemacht werden?

– uni.kn/ipr

Post-M&A
Schieds-
verfahren

Verein der Ehemaligen 
der Universität Konstanz e. V.

Mit freundlicher Unterstützung


